
D i e L o r e l e i  

 

 

1 .  G i b  d e m  f o l g e n d e n  T e x t  e i n e  S a t z s t r u k t u r ?  
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2 .  F ü l l e  d i e  L ü c k e n  a u s .  

 

Die Lorel__ 

 

Wo das Stromtal des Rh__ns unterhalb K__b sich am engsten zusammendrängt, starren hoch 

und schroff zu b__den S__ten Felsenwände schwarz und unh__mlich empor. Schneller 

schießt dort die Stromflut, l__ter br__sen die Wogen, prallen ab am moosbewachsenen Fels 

und bilden sch__mende Wirbel. Nicht geh__er ist es in dieser Schlucht, über diesen 

Stromschnellen. Die schöne Nixe des Rh__ns, die gefährliche Lorel__, ist in den Felsen 

gebannt, doch ersch__nt sie oft den Schiffern, kämmt mit __nem goldenen Kamm ihr langes, 

flachsblondes Haar und singt dazu __n betörendes Lied. Hoch oben __f ihrem Felsen sitzt sie 

im w__ßen Kl__d, mit wehendem Haar, mit winkenden Armen. Sie lässt k__nen nahe kommen, 

sie schwebt vor ihm zurück, sie lockt ihn durch ihre z__bervolle Schönh__t bis an den jähen 

Rand des Abgrunds. Vielen Schiffern, die des Wegs kamen, ist sie zum Schicksal geworden. 

 

 


